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Mitgliedsnummer: 1201-12365
(bitte stets angeben)

VERA  1201-12365
Telefon: 0621 533 - 99001 @

ABC GmbH
Teststr. 5 Fax: 0621 183 - 65330
12345 Teststadt E-Mail: mitgliederservice@bghw.de @

Datum:  25.10.2017

Wichtige Daten fiir das UV-Meldeverfahren

BGHW - Betriebsnummer (BBNR-UV): 32064004 @

Mitgliedsnummer (MNR):  1201-12365

GTS-Nr. fur Lohnnachweis (LN-digital) : tlﬁ:‘eigsig:‘l‘te »GTS-Nr. fur

Veranlagungsbescheid gemaR § 159 Siebtes Buch Sozialgesetzbuch (SGB ViII)

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihr Unternehmen wird nach unserem ab 01 .0;.2018 gultigen 2: Gefahrtarif wie folgt veranlagt:

Ifd. Nr. @Gewerbezweige Gefahr- Ar:teil Gefahr- | GTS-Nr. fiir
tarifstelle %o klasse LN-digital
01 Spedition (+!3 <:> ,02 (:)13
02 Handel mit Textilien 02 1,32 02
03 Reparaturwerkstatt * 8,37 (+E0
04 Handel mit Textilien / Glas 02 61 1,32
06 39 3,04
@ Gefahrklassenmittel: @ 1,99 @70

@* Gefahrtarif Teil Il Nr.:3, siehe Riickseite unter Nr. 6

@ Fragen und Antworten (FAQs) zur Veranlagung finden Sie unter www.bghw.de (Webcode: Gefahrtarif).

Berufsgenossenschaft Postanschrift: Kreissparkasse Kéln Commerzbank AG Mannheim IK-Nr.: 120891053

Handel und Warenlogistik 68145 Mannheim Glaubiger-ID: DE2310600000027685 Glaubiger-ID: DE2310600000027685 Betriebsnummer: 32064004

Hausanschrift: Mandatsreferenz: 1201-12365 Mandatsreferenz: 1201-12365 Telefon: 0621 533-99001
Gesetzliche Unfallversicherung M5, 7 IBAN: DE50 3705 0299 0000 0919 54 IBAN: DE64 6708 0050 0657 7775 01 Fax: 0621 183-65330
Korperschaft des offentlichen Rechts 68161 Mannheim BIC: COKSDE33XXX BIC: DRESDEFF670 www.bghw.de
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mitgliederservice@bghw.de


Der Gesetzgeber schreibt eine regelmäßige Überprüfung der Gefahrklassen vor. Unfallrisiken können sich infolge technischer und wirtschaftlicher Entwicklungen ändern. Gefahrklassen sind daher nur zeitlich begrenzt gültig. Die Berufsgenossenschaft muss den Gefahrtarif spätestens alle sechs Jahre überprüfen. So ist eine laufende Anpassung der Gefahrklassen an die Belastungsverhältnisse gewährleistet und eine Beitragsabstufung nach den tatsächlichen Gefährdungsrisiken in den Tarifstellen sichergestellt.

Die ab 01.01.2018 gültige Veranlagung wird erstmals für die Beitragsumlage 2018 - voraussichtlich im April 2019 - verwendet.

Wird nur befüllt, wenn nach unseren Kenntnissen der Betriebsverhältnisse mehr als ein Gewerbezweig gesondert zu veranlagen ist.

Tarifstelle der Veranlagung des Unternehmensbereichs "Spedition", vgl. Teil I "Zuteilung der Gewerbezweige zu den Gefahrklassen" des 2. Gefahrtarifs der BGHW. 

Die Arbeitsanteile der Gewerbezweige, aus denen ein Gefahrklassenmittel berechnet wird (61 % und 39 %). Das Gefahrklassenmittel wird im Beispiel mit dieser Formel berechnet: ((61 x 1,32) + (39 x 3,04)) / 100 = 1,99

Anteile am Arbeitsaufwand (in %) werden nur angegeben, wenn die Voraussetzungen für eine Veranlagung nach Teil II Nr. 2 Abs. 3 der Veranlagungsbestimmungen des 2. Gefahrtrifs der BGHW nicht vorliegen. Es wird in diesen Fällen ein Gefahrklassenmittel nach Teil II Nr. 2 Abs. 4 der Veranlagungsbestimmungen berechnet.

Die ab 01.01.2018 gültige Gefahrklasse für den Gewerbezweig ergibt sich aus Teil I des 2. Gefahrtarifs der BGHW.

Die ab 01.01.2018 gültige Tarifstelle für den Gewerbezweig ergibt sich aus Teil I des 2. Gefahrtarifs der BGHW. Diese benötigen Sie für das elektronische Meldeverfahren Lohnnachweis digital.

Die Schlüsselzahl für „fremdartige Nebenunternehmen“, Unternehmensteile, die als Hauptunternehmen in den Zuständigkeitsbereich einer anderen BG fallen würden, z. B. 80, 81, 82.  Diese benötigen Sie für das elektronische Meldeverfahren Lohnnachweis digital.

Die Schlüsselzahl des Gefahrklassenmittels (z. B. 70, 71, 72) wird für das elektronische Meldeverfahren Lohnnachweis digital benötigt.

Die Berechnung eines Gefahrklassenmittels ergibt sich aus Teil II Nr. 2 Abs. 4 des 2. Gefahrtarifs der BGHW.

Auf der Webseite finden Sie FAQs zum Gefahrtarif und der Veranlagung.

Hinweis auf Erläuterungen zu den Regelungen zur Veranlagung von fremdartigen Nebenunternehmen.

Die Betriebsnummer der BGHW und Ihre Mitgliedsnummer bei uns benötigen Sie für das elektronische Meldeverfahren Lohnnachweis digital.

Unser Servicecenter berät Sie bei Fragen aus dem Bereich Mitgliedschaft und Beitrag von Montag bis Freitag in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr. Bei Massenaktionen kann es durch die Vielzahl der Anrufe zu Wartezeiten kommen. Nutzen Sie bitte in diesen Fälle andere Kommunikationskanäle (z. B. Fax, E-Mail).

https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif
https://www.bghw.de/unternehmer/beitrag/lohnnachweis-1/
https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_7/__159.html
Ein Widerspruch gegen den Veranlagungsbescheid durch "einfache" E-Mail ist nicht möglich.

https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif/gefahrtarif-2018/gefahrtarif-2018-als-pdf-datei#page=3
https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif/gefahrtarif-2018/gefahrtarif-2018-als-pdf-datei
mailto:mitgliederservice@bghw.de?subject=Fragen%20zum%20Veranlagungsbescheid%20ab%2001.01.2018%20vom%2025.10.2017%20(online)

Begriindung:

1

. Der 2. Gefahrtarif ist von der Vertreterversammlung der BGHW am 21.06.2017 beschlossen und vom Bun-

desversicherungsamt (Aufsichtsbehérde) am 16.08.2017 genehmigt worden.

Er gilt ab 01.01.2018 und wird aufgrund des nachtréglichen Umlageverfahrens erstmals fir die Berechnung
der im Frihjahr 2019 falligen Beitrage fir das Jahr 2018 angewendet. Der Gefahrtarif wurde im Internet un-
ter www.bghw.de (Webcode: Gefahrtarif) bekannt gemacht.

. Zur Abstufung der Beitrdge nach dem Grad der Unfallgefahr setzt die Berufsgenossenschaft fur inren Zu-

standigkeitsbereich einen Gefahrtarif fest (§ 157 Abs. 1 SGB VII). Der Gefahrtarif enthalt die Gefahrklassen
fur die zu Tarifstellen (Risikogemeinschaften) zusammengefassten Gewerbezweige.

. Der Gefahrtarif wurde 2017 unter Berlcksichtigung der im Beobachtungszeitraum (2013 bis 2016) ange-

zeigten Versicherungsfalle aufgestellt. Hierbei wurden fir jede Tarifstelle die Aufwendungen fir Unfélle und
Berufskrankheiten aus diesen Jahren den wéhrend des gleichen Zeitraumes von den Unternehmen gemel-
deten Entgelten sowie den Versicherungssummen der Unternehmerversicherungen gegenibergestellt und
hieraus die Gefahrklassen errechnet. Der Gefahrtarif hat eine Geltungsdauer von héchstens sechs Kalen-
derjahren (§ 157 Abs. 5 SGB VII). Dadurch werden die Gefahrklassen jeweils an die tatsachlichen Unfallbe-
lastungen der Tarifstellen angepasst.

. Die einzelnen Gefahrklassen geben jeweils das durchschnittliche Unfallrisiko aller einer Tarifstelle zugeh6-

rigen Unternehmen wieder. Das heif3t, sie sind Ausdruck des Gesamtrisikos aller im Rahmen der jeweiligen
Risikogemeinschaft anfallenden und zu verrichtenden Tatigkeiten einschlieBlich der im kaufmé&nnischen
und verwaltenden Teil (Biroteil) beschaftigten Personen.

. Besteht ein Unternehmen aus mehreren Unternehmensteilen, die verschiedenen der im Teil | Abschnitt A

genannten Tarifstellen angehdren und sind die Versicherten in den einzelnen Unternehmensteilen wechsel-
seitig (durcheinander) beschéftigt, so ist fur die Veranlagung des Unternehmens bzw. der Unternehmenstei-
le die Tarifstelle nach Teil | Abschnitt A ma3gebend, deren arbeitsméaniger Anteil 70 % oder mehr betragt.
Tarifstellen mit Anteilen unter 10 % bleiben unberiicksichtigt. Erreicht keine Tarifstelle einen Anteil von

70 %, wird eine durchschnittliche Gefahrklasse entsprechend den arbeitsmafRigen Anteilen der einzelnen
Unternehmensteile (Teil Il Nr. 2 Abs. 4 des Gefahrtarifs) berechnet.

. Sofern auf der Vorderseite der Hinweis auf Teil || Nr.'3 des Gefahrtarifs erscheint, erfolgte fur diesen Unter-

nehmensteil eine (,fremdartige“) Veranlagung nach der Beitragshéhe der Berufsgenossenschaft, der dieser
Betriebsteil als Hauptunternehmen angehoéren wiirde (§ 157 Abs. 4 SGB VII). Durch diese Verfahrensweise
werden mitversicherte Nebenunternehmen gegeniber gleichartigen, bei der fachlich zustédndigen Berufsge-
nossenschaft versicherte Unternehmen/Unternehmensteile beitragsmafig nahezu gleichgestellit.

. Die Veranlagung zu den Gefahrklassen gilt fur die Dauer der Tarifzeit, sofern sich die Unternehmensver-

héltnisse nicht &ndern. Eine’/Anderung in den Unternehmensverhéltnissen, die der Veranlagung nach dem
Gefahrtarif zugrunde gelegt wurden, ist der Berufsgenossenschaft binnen vier Wochen mitzuteilen
(§ 192 Abs..2 SGB.VII).

lhre Rechte

Gegen diesen Bescheid kénnen Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erheben (§§ 77
ff. Sozialgerichtsgesetz - SGG -). Sie kénnen den Widerspruch bei der Berufsgenossenschaft Handel und Wa-
renlogistik (M 5, 7, 68161 Mannheim) in schriftlicher Form einreichen oder mindlich zur Niederschrift vortra-
gen.

Eine Widerspruchseinlegung durch E-Mail ist nicht statthaft.
Mit freundlichen GruRen

Berufsgenossenschaft Handel und Warenlogistik



https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif
https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_7/__157.html
https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_7/__157.html
https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif/gefahrtarif-2018/gefahrtarif-2018-als-pdf-datei#page=2
https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif/gefahrtarif-2018/gefahrtarif-2018-als-pdf-datei#page=3
https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif/gefahrtarif-2018/gefahrtarif-2018-als-pdf-datei#page=3
https://www.bghw.de/unternehmer/gefahrtarif/gefahrtarif-2018/gefahrtarif-2018-als-pdf-datei#page=2
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https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_7/__192.html
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https://www.gesetze-im-internet.de/sgg/__77.html
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